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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/31/SM001 Amt für Umweltschutz und 

Energiefragen 
31/139/2017 

 
Übertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2016 des Amtes 31 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 25.04.2017 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 25.04.2017 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2016 des Amtes 31 i.H.v. 58.019,46 EUR und dem vor-
gesehenen Übertrag von 17.405,84 EUR wird zugestimmt. 
  
Mit dem Vorschlag zur Verwendung des Budgetübertrages 2016 i.H.v. 17.405,84 EUR und der 
Mittel in der Budgetrücklage des Amtes von 227.521,36 EUR besteht, vorbehaltlich der Beschluss-
fassung über die Übertragung der Budgetergebnisse durch den Stadtrat, Einverständnis. 
 
Eine endgültige Beratung und Beschlussfassung über den Übertrag erfolgt in Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss und Stadtrat.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 
Mit der Möglichkeit, 30 % des positiven Budgetergebnisses für sinnvolle Aufgaben des nächs-
ten Jahres verwenden zu können, soll das verantwortungsvolle Wirtschaften des Fachamtes 
unterstützt und anerkannt werden. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

  in EUR 
2.1 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis 2016 des Amtes 31 beträgt  58.019,46 
 (2015: 79.530,43 EUR, 2014: 44.016,16 EUR)  
  
 Die Lastschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2016 haben betragen 
 für das 1.Quartal 0  
 für das 2.Quartal 0  
 für das 3.Quartal 0  
 für das 4.Quartal 0  
 Der Budgetrahmen wurde durch die Lastschriften somit reduziert um insgesamt   0 
   
 In den Investitionshaushalt 2016 wurden übertragen 0 
 (2015: 11.155,15 EUR, 2014: 0 EUR)  

Ö  11.1
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 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis ist zurückzuführen auf:  
 Zuweisungen von Bundes- und Landesmitteln für Klimaschutzprojekte sowie Mehreinnahmen bei den 

Verwaltungsgebühren, insbesondere im Bereich des Gewässerschutzes. 

  
2.2 Das Arbeitsprogramm 2016 konnte mit folgenden Änderungen erfüllt werden: 
 Die in 2016 vorgesehenen Maßnahmen bzgl. Prüfung eines Zisternenförderprogramms und das Pro-

jekt „Leben am Bach“ in Eltersdorf konnten nicht durchgeführt werden. 

2.3 Der vorgesehene Übertragungsvorschlag ist der beiliegenden Budgetabrechnung der Kämmerei zu 
entnehmen. 

  
2.4 Folgende Verwendung des Budgetübertrages ist geplant: Beträge in Euro 

 2.4.1 Externe Beratung Kleinunternehmen Umwelt-/Klimaschutz 10.000,00 
 2.4.2 Orientierende Boden- und Grundwasserbeprobungen 7.405,84 
 
2.5 Entwicklung der Budgetergebnisrücklage des Amtes 31 in 2016 
 Stand am 01.01.2016 163.456,89 
 Entnahmen 2016 aufgrund Fachausschussbeschluss vom 19.04.2016   
  geplante  

Entnahme 
tatsächliche 
Entnahme  

 Für Aktualisierung und Fortschreibung Grundwasserbericht 15.000,00 0  
 Für orientierende Boden- und Grundwasserbeprobungen 8.860,00 0  
     
 Rückgabe aus der Rücklage an Amt 20  50.000,00  
 tatsächliche Entnahmen gesamt: -50.000,00 
 zuzüglich Gutschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2016  
 Gutschrift 1. Quartal 26.982,23  
 Gutschrift 2. Quartal 6.674,99  
 Gutschrift 3. Quartal 30.948,03  
 Gutschrift 4. Quartal 49.459,22  
 Gutschriften Personalabrechnung gesamt: +114.064,47 
 = gegenwärtiger Rücklagenstand  227.521,36 
    
 Folgende Verwendung des gegenwärtigen Rücklagenstandes ist geplant:  
 2.5.1 Brunnenbau Tennenlohe (Wiedweiher) 20.000,00 
 2.5.2 Kampagne „Grün in der Stadt“ 35.000,00 
 2.5.3 Stadtklimakartierung 52.021,36 
 2.5.4 Ökologische Kartierung Wöhrmühlinsel und angrenzende östliche Bereiche 20.000,00 
 2.5.5 Erhöhung Zwischendamm Dechsendorfer Weiher, Ersatz Mönch 15.500,00 
 2.5.6. Böschungssicherung Ostdamm Dechsendorfer Weiher 50.000,00 
 2.5.7 Unterhaltsarbeiten Dechsendorfer Weiher (Mähen) 20.000,00 
 2.5.8. Fortschreibung Grundwasserbericht 15.000,00 

 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 
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Budgetrücklagenzuführung i.H.v. 244.926,20 EUR 
(wird gebucht im Rahmen der Abschlussarbeiten zum Haushalt 2016) 

 
 
 
Anlagen: 
1 Budgetabrechnung  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Budgetdokumentation

Erträge Aufwendungen

133.700,00 -283.700,00 -150.000,00 beschlossenes Sachmittelbudget (Kontenschema 0_SKOKGR, Spaltenlayout SPALT_SKO, Spalte "2016 Plan", Mittelherkunft leer, KST/KTR amtsspezifisch filtern)

Veränderungen im Laufe des Abrechnungszeitraums (APL/ÜPL/Sperre):

449,00 MNB Nr. 237: Umbuchung Spende für Jugendlernhaus "Black Box", Jugendsozialarbeit am Anger (MUmb. f. IP-Nr. 366B.K350 / Amt 51 v. SK 414501)

0,00 0,00 Übertrag aus Beiblatt
449,00 0,00 Summe der Veränderungen im Abrechnungszeitraum (APL/ÜPL/Sperre)

134.149,00 -283.700,00 -149.551,00 Fortgeschriebenes Sachmittelbudget (Mittelherkunft lfd.HH + APL|ÜPL|Sperren|Reste)

197.511,74 -289.043,28 -91.531,54 Ist-Ergebnis / Rechnungsergebnis 

63.362,74 Mehrerträge (+) / Mindererträge (-)
-5.343,28 Einsparungen (+)  / Mehraufwendungen (-) 

58.019,46 Ergebnis Sachmittelbudget 

Bereinigungen Sachmittelbudget:

58.019,46 Bereinigtes Ergebnis 

Personalkosten-Gutschriften werden direkt der Budgetrücklage gutgeschrieben (Tz. 1.2.7. der Budgetierungsregeln)

-40.613,62 abzüglich Rückgabe gemäß Budgetierungsregel (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)

abzüglich freiwillige Rückgabe des Fachamtes (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)
plus Entnahme aus der Sonderrücklage des Fachamtes zur Reduzierung des negativen Ergebnisses (kein Vorzeichen)

17.405,84 Übertragungsvorschlag für den Fachausschuss/HFPA/Stadtrat

Amt 31 Budgetabrechnung 2016

Amt 31 Budgetrelevante Änderungen im Laufe des Jahres 2016Ö  11.1
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
III/32 Ordnungs- und Straßenverkehrsamt 32/058/2017 
 
Übertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2016 des Amtes 32 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 25.04.2017 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 25.04.2017 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2016 des Amtes 32 i.H.v. 45.477,57 EUR und dem vor-
gesehenen Übertrag von 13.643,27 EUR wird zugestimmt.  
 
Mit dem Vorschlag zur Verwendung des Budgetübertrages 2016 i.H.v. 13.643,27 EUR und der 
Mittel in der Budgetrücklage des Amtes von 77.981,75 EUR besteht, vorbehaltlich der Beschluss-
fassung über die Übertragung der Budgetergebnisse durch den Stadtrat, Einverständnis. 
 
Eine endgültige Beratung und Beschlussfassung über den Übertrag erfolgt in Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss und Stadtrat.  
 
 

II. Begründung 
 

1. Ergebnis/Wirkungen 
Mit der Möglichkeit, 30 % des positiven Budgetergebnisses für sinnvolle Aufgaben des 
nächsten Jahres verwenden zu können, soll das verantwortungsvolle Wirtschaften des 
Fachamtes unterstützt und anerkannt werden.  

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 
 

  in EUR 
2.
1 

Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis 2016 des Amtes 32 beträgt  45.477,57 

 (2015: 123.249,05 EUR, 2014: 227.783,80 EUR)  
  
 Die Lastschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2016 haben betragen 
 für das 1.Quartal 0,00  
 für das 2.Quartal 0,00  
 für das 3.Quartal 0,00  
 für das 4.Quartal 0,00  
 Der Budgetrahmen wurde durch die Lastschriften somit reduziert um insge-

samt   
0,00 

   

Ö  11.2
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 In den Investitionshaushalt 2016 wurden übertragen 0,00 
 (2015: 0,00 EUR, 2014: 0,00 EUR)  
  
 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis ist zurückzuführen auf:  
 Gebühreneinnahmen im Bereich Aufgrabungen, StVO, Sondernutzungen;  

Mindereinnahmen durch Wegfall des Parkplatzes Güterbahnhofstraße 
  
2.
2 

Das Arbeitsprogramm 2016 konnte wie geplant erfüllt werden: 

  

2.
3 

Der vorgesehene Übertragungsvorschlag ist der beiliegenden Budgetabrechnung der Käm-
merei zu entnehmen. 

  
2.
4 

Folgende Verwendung des Budgetübertrages ist geplant: Beträge in 
Euro 

 2.4.1 Zusätzlicher Ordnungskräftebedarf für Umsetzung „Einbahnregelung“ 
BKW 13.643,27 

 2.4.2  0,00 
 2.4.3  0,00 
 2.4.4  0,00 
 
2.
5 

Entwicklung der Budgetergebnisrücklage des Amtes 32 in 2016 

 Stand am 01.01.2016 116.463,70 
 Entnahmen 2016 aufgrund Fachausschussbeschluss vom (19.04. und 

16.12.2016)   

 
 

geplante  
Entnahme 

tatsächlic
he Ent-
nahme 

 

 Für Taubenprojekt 5.500,-  5.500,-   
 Für Fundtierversorgung 10.000,-  10.000,-   
 Für Fundfahrräder 20.000,-  20.000,-  
 Für Aushilfspersonal 10.000,- 0,-  
 Für Stabgitterzäune Bergkirchweih 20.000,- 12.000,-  
 Für Ver-/Entsorgung Imbissstände Bergkirchweih 10.000,- 10.500,-  
 Für Personenstromanalyse Bergkirchweih 10.000,- 7.000,-  
 Für Risikobeurteilung Bergkirchweih 0,- 10.000,-  
 Für Erweiterung Aufbewahrungsmöglichkeiten für  

Fahrräder Parkhaus Innenstadt 
20.000,- 20.000,-  

 tatsächliche Entnahmen gesamt: -95.000 
 zuzüglich Gutschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2016  
 Gutschrift 1. Quartal 13.692,73  
 Gutschrift 2. Quartal 24.693,12  
 Gutschrift 3. Quartal 3.832,75  
 Gutschrift 4. Quartal 14.299,45  
 Gutschriften Personalabrechnung gesamt: +56.518,05 
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 = gegenwärtiger Rücklagenstand  77.981,75 
    
 Folgende Verwendung des gegenwärtigen Rücklagenstandes ist geplant:  
 2.5.1 Personalvorfinanzierung aus Fachamtsbudget, SG 32-1 17.000,- 
 2.5.2 Personalvorfinanzierung aus Fachamtsbudget, SG 32-2 3.600,- 
 2.5.3 Personalvorfinanzierung aus Fachamtsbudget, SG 32-3 10.000,- 
 2.5.4 Ladeanschluss für Elektrofahrzeug in der Tiefgarage 5.000,- 
 2.5.5 Fahrräderentfernung 20.000,- 

 
Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
 

Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 
Budgetrücklagenzuführung i.H.v. 13.643,27 EUR 
(wird gebucht im Rahmen der Abschlussarbeiten zum Haushalt 2016) 
 

Anlagen:   Budgetabrechnung 2016 
 
 
 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Budgetdokumentation

Erträge Aufwendungen

4.485.000,00 -617.000,00 3.868.000,00 beschlossenes Sachmittelbudget (Kontenschema 0_SKOKGR, Spaltenlayout SPALT_SKO, Spalte "2016 Plan", Mittelherkunft leer, KST/KTR amtsspezifisch filtern)

Veränderungen im Laufe des Abrechnungszeitraums (APL/ÜPL/Sperre):

-75.000,00 MNB Nr. 133: Zuschuss Taubenprojekt, Zuschuss Fundtiere, Stabgitterzäune BKW, Personenstromanalyse, Risikoanalyse BKW, GGFA Fahrräder und Mehraufwand Müller/House 

(MUmb. f.  SK 529101  aus der Budgetrücklage)

-20.000,00
MNB Nr. 204: Verbesserung der Fahrradabstellsituation am Bahnhof durch Erweiterung der Aufbewahrungsmöglichkeiten für abgeschleppte Fahrräder im Parkhaus Innenstadt 

(MUmb. f. SK 529101 aus Budgetrücklage; UVPA-Beschluss vom 06.12.2016)

0,00 0,00 Übertrag aus Beiblatt
Zeile 665 0,00 -95.000,00 Summe der Veränderungen im Abrechnungszeitraum (APL/ÜPL/Sperre)

Zeile 668 4.485.000,00 -712.000,00 3.773.000,00 Fortgeschriebenes Sachmittelbudget (Mittelherkunft lfd.HH + APL|ÜPL|Sperren|Reste)

Zeile 670 4.796.305,81 -977.828,24 3.818.477,57 Ist-Ergebnis / Rechnungsergebnis 

311.305,81 Mehrerträge (+) / Mindererträge (-)
-265.828,24 Einsparungen (+)  / Mehraufwendungen (-) 

Zeile 674 45.477,57 Ergebnis Sachmittelbudget 
Bereinigungen Sachmittelbudget:

Zeile 686 45.477,57 Bereinigtes Ergebnis 

Personalkosten-Gutschriften werden direkt der Budgetrücklage gutgeschrieben (Tz. 1.2.7. der Budgetierungsregeln)

-31.834,30 abzüglich Rückgabe gemäß Budgetierungsregel (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)

abzüglich freiwillige Rückgabe des Fachamtes (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)

plus Entnahme aus der Sonderrücklage des Fachamtes zur Reduzierung des negativen Ergebnisses (kein Vorzeichen)
Zeile 694 13.643,27 Übertragungsvorschlag für den Fachausschuss/HFPA/Stadtrat

Amt 32

Amt 32

Budgetrelevante Änderungen im Laufe des Jahres 2016

Budgetabrechnung 2016

Ö  11.2
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/23 Liegenschaftsamt 232/038/2017 
 
Übertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2016 des Amtes 23 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 25.04.2017 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 25.04.2017 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2016 des Amtes 23 i.H.v. –170.479,01 EUR und dem 
entsprechend den Budgetierungsregeln vorgesehenen Ausgleich des Verlustes durch Entnahme 
aus der Sonderrücklage, Budgetergebnis des Amtes 23 von 170.479,01 EUR wird zugestimmt. 
 
Mit dem Vorschlag zur Verwendung der Restmittel in der Budgetrücklage des Amtes von 
127.180,74 EUR besteht, vorbehaltlich der Beschlussfassung über die Übertragung der Budgeter-
gebnisse durch den Stadtrat, Einverständnis. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 
Das negative Gesamtbudgetergebnisses resultiert aus einem Beitrag des Fachamtes zur 
Haushaltskonsolidierung im Haushaltsjahr 2016 (Kürzung des Planansatzes 2016 des Liegen-
schaftsamtes in Höhe von pauschal 274.000,-- €) und soll nun durch Entnahme aus der Son-
derrücklage vollständig ausgeglichen werden, vgl. Ausführungen zu Pkt. 2. 
 
Das Fachamt hat auch im Haushaltsjahr 2016 einen Budgetüberschuss erzielt; das „reale“ 
Budgetergebnis ohne Berücksichtigung der Kürzung beträgt +103.520,99 €. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

  in EUR 
2.1 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis 2016 des Amtes 23 beträgt  -170.479,01   
 (2015: 206.512,44 EUR, 2014: 82.718,69 EUR)  
  
 Die Lastschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2016 haben betragen 
 für das 1.Quartal 7.317,25  
 für das 2.Quartal 10.288,06  
 für das 3.Quartal 7.218,89  
 für das 4.Quartal 1.167,52  
 Der Budgetrahmen wurde durch die Lastschriften somit reduziert um insgesamt   25.991,72 
   

Ö  11.3
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 In den Investitionshaushalt 2016 wurden übertragen 0 
 (2015: 0 EUR, 2014: 0 EUR) 
 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis ist zurückzuführen auf:  
 Die Abweichung vom Planansatz des Liegenschaftsamtes beruht nicht auf unvorhergesehen niedrigen 

Erträgen oder hohen Aufwendungen des Amtes in 2016, so dass die Sachmittelansätze grundsätzlich 
korrekt angesetzt wurden. Vielmehr wurde es im Zuge der Haushaltsaufstellung und des Haushaltsab-
gleichs 2016 für erforderlich gehalten, den Planansatz 2016 für Aufwendungen des Liegenschaftsamts 
entgegen der Ansatzplanung mit einer pauschalen Reduzierung in Höhe von 274.000,-- € zu belasten 
(vgl. Stadtratsbeschluss vom 21.01.2016). Der Planansatz für Aufwendungen wurde dadurch von 
442.700,-- € auf 168.700,-- € reduziert. Abweichend von der 70:30 - Regel wurde im Gegenzug das 
positive Budgetergebnis des Amtes aus 2015 (in Höhe von 206.512,44 €) zu 100 % übertragen, um 
einen Ausgleich zu ermöglichen. Das entstandene Defizit zu –170.479,01 € kann nun über diese Zu-
führung aus der Rücklage in voller Höhe ausgeglichen werden.  

  
2.2 Das Arbeitsprogramm 2016 konnte wie geplant erfüllt werden: 
 … 

2.3 Der vorgesehene Verlustvortrag ist der beiliegenden Budgetabrechnung der Kämmerei zu entnehmen. 
  
2.4 Zum Ausgleich des negativen Budgetergebnisses sind folgende Maßnahmen geplant 

(Einsparvolumen in EUR): 
Beträge in Euro 

 2.4.1 Ausgleich durch Entnahme aus der Rücklage 170.479,01 
 2.4.2  0 
 2.4.3  0 
 2.4.4  0 
 
2.5 Entwicklung der Budgetergebnisrücklage des Amtes 23 in 2016 
 Stand am 01.01.2016 297.659,75 
 Entnahmen 2016 aufgrund Fachausschussbeschluss vom (XX.XX.2016)   
  geplante  

Entnahme 
tatsächliche 
Entnahme  

 für  0  0   
 für 0  0   
 für 0  0   
 tatsächliche Entnahmen gesamt: 0 
 zuzüglich Gutschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2016  
 Gutschrift 1. Quartal 0  
 Gutschrift 2. Quartal 0  
 Gutschrift 3. Quartal 0  
 Gutschrift 4. Quartal 0  
 Gutschriften Personalabrechnung gesamt: 0 
 abzüglich Rücklagenentnahme zur Vermeidung eines Verlustvortrages -170.479,01 
 = gegenwärtiger Rücklagenstand  127.180,74 
    
 Folgende Verwendung des gegenwärtigen Rücklagenstandes ist geplant:  
 

2.5.1 

Maßnahmen zur Sanierung des Bergkirchweihgeländes auf fiskalischem 
Grund (historische Sandsteinmauer, ggf. sonstige)  

Kosten werden 
laufend aktua-
lisiert und kön-
nen nicht exakt 
beziffert wer-
den 
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2.5.2 

Maßnahmen zur erforderlichen Sanierung städtischer Keller unterhalb Berg-
kirchweihgelände (aktuelle Vergaben Erich- und Birkners-Keller, Keller an der 
Bayreuther Straße, ggf. weitere)   

rd. 60.000,-- €- 
80.000,-- € 

 2.5.3   
 2.5.4   

 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 
Zuführung aus der Rücklage in Höhe von 170.479,01 EUR.  
 
 

 
 
 
Anlagen: Budgetabrechnung 2016 für Amt 23 
    Sonderrücklage Budgetergebnisse 2016 
 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Budgetdokumentation

Erträge Aufwendungen
203.300,00 -446.800,00 -243.500,00 beschlossenes Sachmittelbudget (Kontenschema 0_SKOKGR, Spaltenlayout SPALT_SKO, Spalte "2016 Plan", Mittelherkunft leer, KST/KTR amtsspezifisch filtern)

Veränderungen im Laufe des Abrechnungszeitraums (APL/ÜPL/Sperre):
-19.968,30 Übertrag Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / VEP Meilenstein E (SK 543222, KSt 613090, KTr 51100061)

-167.600,00 Übertrag Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / VEP Meilenstein F1 (SK 543222, KSt 613090, KTr 51100061)
-24.573,61 Übertrag Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / LSA (SK 543222, KSt 613090, KTr 51100061)
-30.483,94 Übertrag Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / Grossparkplatz, Vorbereitung LGS (SK 543222, KSt 618090, KTr 51100061)
-13.906,27 MNB Nr. 22: Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit zu DB- und Stadtbaumaßnahmen, nicht investiv (MUmb f. SK 527141 v. IP 541.800 / Amt 66)
20.000,00 MNB Nr. 74: Realisierung Green Tree auf der Rathaus-Ostseite (MUmb. f. IP-Nr. 551.500 / EB77 v.SK 529101)

501,31 MNB Nr. 78: Anschaffung von 2 Moderationstafeln für Ref.VI, siehe auch MNB-Nr. 105 (MUmb. f. IP 511.K351B v. SK 543111)
-280,00 MNB Nr. 86: Verkehrszählung Neubau Kreuzung Frauenauracher Straße / Gundstraße / Am Hafen (MUmb f. SK 542121 v. IP-Nr. 541.408 / Amt 66)

0,29 MNB Nr. 105: Anschaffung von 2 Moderationstafeln für Ref.VI, Restbetrag MWSt., siehe auch MNB Nr. 78 (MUmb. f. IP 511.K351B v. SK 543111)
-16.740,34 MNB Nr. 110: Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit zu DB- und Stadtbaumaßnahmen, nicht investiv (MUmb f. SK 527141 v. IP 541.800 / Amt 66)
-63.890,00 MNB Nr. 180: Erstellung eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes ISEK, 3. bis 5. Abschlagszahlung (MUmb. f. SK 543222 aus der Budgetrücklage)
-38.940,00 MNB Nr. 180: Erstellung eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes ISEK, 6. Abschlagszahlung (MUmb. f. SK 543222 aus der Budgetrücklage)
-7.152,33 MNB Nr. 228: Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit zu DB- und Stadtbaumaßnahmen, nicht investiv (MUmb f. SK 527141 v. IP 541.800 / Amt 66)
41.600,00 Sperre der übertragenen Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / VEP Meilenstein F1 wegen nicht verbrauchter Mittel (SK 543222, KSt 

613090, KTr 51100010)
524,50 Sperre der übertragenen Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / LSA wegen nicht verbrauchter Mittel (SK 543222, KSt 613090, KTr 

51100010)
205,25 Sperre der übertragenen Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / Grossparkplatz, Vorbereitung LGS wegen nicht verbrauchter Mittel (SK 

543222, KSt 618090, KTr 51100010)
13.346,87 Sperre der übertragenen Haushaltsermächtigung für Sonstige Beratungsleistungen / Planungskosten / LSA wegen Übertrag Haushaltsermächtigung nach 2017 (SK 543222, KSt 

613090, KTr 51100010)

0,00 -307.356,57 Summe der Veränderungen im Abrechnungszeitraum (APL/ÜPL/Sperre)

203.300,00 -754.156,57 -550.856,57 Fortgeschriebenes Sachmittelbudget (Mittelherkunft lfd.HH + APL|ÜPL|Sperren|Reste)

293.279,75 -750.878,12 -457.598,37 Ist-Ergebnis / Rechnungsergebnis 

89.979,75 Mehrerträge (+) / Mindererträge (-)
3.278,45 Einsparungen (+)  / Mehraufwendungen (-) 

93.258,20 Ergebnis Sachmittelbudget 
Bereinigungen Sachmittelbudget:

93.258,20 Bereinigtes Ergebnis 

Personalkosten-Gutschriften werden direkt der Budgetrücklage gutgeschrieben (Tz. 1.2.7. der Budgetierungsregeln)

-65.280,74 abzüglich Rückgabe gemäß Budgetierungsregel (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)

abzüglich freiwillige Rückgabe des Fachamtes (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)
plus Entnahme aus der Sonderrücklage des Fachamtes zur Reduzierung des negativen Ergebnisses (kein Vorzeichen)

27.977,46 Übertragungsvorschlag für den Fachausschuss/HFPA/Stadtrat
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